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Betreff: 
Sachstandsbericht zu Antrag 1767/2023 GRÜNE, SPD, DIE LINKE, CDU, FDP, Ortsbeirat Mainz-
Neustadt; 
hier: Rheinufer modernisieren und Aufenthaltsqualität für alle erhöhen 
 
 
Mainz, 29. Januar 2024 
 
gez. Steinkrüger 
 
Janina Steinkrüger 
Beigeordnete 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ortsbeirat nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. 
 
Sachverhalt: 
Grundsätzlich sind die Punkte 1 bis 10 des Antrags des Ortsbeirats aus Sicht der Verwaltung zu 
begrüßen und werden in ihrer planerischen Intention geteilt. Soweit möglich, werden sie im Rah-
men der Planung berücksichtigt. 
 
In Übereinstimmung mit der Beschlusslage u. a. zur Neugestaltung des Rheinufers und dem Kli-
manotstand sowie den Ergebnissen der Bürger:innenbeteiligung wird eine nachhaltige und zu-
kunftsfeste Gestaltung angestrebt, die klimatische und ökologische Belange sowie die Interessen 
der Nutzer:innen ins Zentrum der planerischen Überlegungen stellt und diese bestmöglich mitei-
nander vereinbart. Um dies zu erreichen, ist die Verwaltung mit den beauftragten Planer:innen 
ämterübergreifend intern und mit externen Stellen im Dialog und wird auch mit den Gremien auf 
Grundlage der weiteren Planungsergebnisse zum gegebenen Zeitpunkt den Austausch suchen. 
 
Die Planungen zum zweiten Bauabschnitt, der Sanierung des Adenauer-Ufers, befinden sich aller-
dings nach Abschluss der Bürger:innenbeteiligung Mitte November noch in der Vorplanung. In 
diesem frühen Entwurfsstadium können noch keine konkreten Auskünfte zur Umsetzung der An-
regungen im Einzelnen gegeben werden. Soweit die Punkte nicht in die unmittelbare Zuständig-
keit der Verwaltung fallen, wie etwa bei der von der Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bun-
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des geplanten Errichtung von Schiffsliegeplätzen, sind die Möglichkeiten der Einflussnahme dar-
über hinaus begrenzt.  
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